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Das gesunde Implantat – Prävention, 
Gewebestabilität und Risikomanagement

 20. EXPERTENSYMPOSIUM  
 „INNOVATIONEN IMPLANTOLOGIE“
IMPLANTOLOGIE FÜR VERSIERTE ANWENDER

 IMPLANTOLOGY
START UP 2019
IMPLANTOLOGIE FÜR EINSTEIGER UND ÜBERWEISERZAHNÄRZTE
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Wissenschaftliche Leitung (Hauptkongress):
Prof. Dr. Jürgen Becker, Direktor der Poliklinik 
für Zahnärztliche Chirurgie und Aufnahme 
der Heinrich­Heine­Universität Düsseldorf

MIT TABLE CLINICS



Editorial
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Sehr geehrte Damen und Herren,

unter der Themenstellung „Das gesunde  
Implantat – Prävention, Gewebestabilität und 
Risikomanagement“ finden das EXPERTEN­
SYMPOSIUM „Innovationen Implantologie“ 
und das IMPLANTOLOGY START UP in die­
sem Jahr in Düsseldorf statt. Hierzu möchten 
wir Sie recht herzlich einladen.

Unsere traditionsreiche Veranstaltungskombination hatte 1994 ihren 
Auftakt in Berlin. Seit nunmehr 25 Jahren gehört Sie zu den festen Grö­
ßen in der implantologischen Fortbildung. Mehr als 7.500 Teilnehmer 
konnten seitdem erreicht werden. War die Implantologie in den Neun­
zigerjahren noch weitgehend Neuland und in den Praxen wenig verbrei­
tet, zählt sie heute zu den Standardtherapien. Ging es anfangs verstärkt 
um Basics und Markttransparenz, setzt der Kongress heute in Koope­
ration mit verschiedenen Universitäten neben den Praktikern mit Erfolg 
auch verstärkt auf angehende bzw. junge Zahnmediziner, d. h. Studen­
ten, Assistenten und Zahnärzte in der Niederlassungsphase. Über die 
Jahre erfolgte der Einstieg in die Implantologie auf einem immer höhe­
ren Niveau. Entsprechend modifiziert und den veränderten Bedingun­
gen angepasst wurde auch unser Kongresskonzept. Letztlich entstand 
ein gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm, das sowohl 
für Einsteiger als auch für Experten interessant ist. Lediglich im prak­
tischen Teil des Programms (Table Clinics) wird noch zwischen den  
Zielgruppen differenziert.	  
 
Die wissenschaftliche Leitung der Tagung liegt in diesem Jahr in den 
Händen von Prof. Dr. Jürgen Becker, Poliklinik für Zahnärztliche Chirur­
gie und Aufnahme der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. Mit  
seinem Team, aber auch mit Experten anderer Universitäten sowie aus 
der Praxis wird er ein wissenschaftlich anspruchsvolles und zugleich 
praxisrelevantes Programm gestalten. Ein begleitendes Angebot mit 
Kursen für das Praxisteam zu den Themen Prävention und Mundge­
sundheit, Hygiene sowie QM rundet das Programm darüber hinaus ab.	
 
Wir würden uns daher außerordentlich freuen, wenn wir Sie und Ihr  
Praxisteam am 17. und 18. Mai 2019 im Hilton Hotel Düsseldorf  
begrüßen könnten.

 
Jürgen Isbaner	  
Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,	  
Chefredakteur Implantologie Journal,	  
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG	
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Profitieren Sie von 
einem jameda
Premium-Profil.

Gewinnen Sie passende
Patienten aus 6 Mio.
jameda Nutzern.

Erhöhen Sie Ihre Sichtbarkeit:
Ihr jameda Profil bei Google 
auf Seite 1.

BiBieten Sie Ihre Termine online
an und optimieren Sie das
Termin-Management Ihrer
Praxis.

Besuchen Sie uns an unserem Stand auf dem 
20. Expertensymposium „Innovationen
Implantologie“ / Implantology Start Up 2019 und
sichern Sie sich unseren exklusiven
Kongressrabatt:
Sie erhalten das jameda Premium-Paket Ihrer
Wahl für 15 Monate zum Preis von 12 Monaten.Wahl für 15 Monate zum Preis von 12 Monaten.

3 Monate geschenkt!



5

Freitag, 17. Mai 2019
Programm Zahnärzte

PRE-CONGRESS SEMINARE 
 
09.00 – 13.00 Uhr 	 Seminar  (Inhalt siehe S. 18) 
		  Implantologische Chirurgie  
 
09.00 – 13.00 Uhr 	 Seminar  (Inhalt siehe S. 19) 
		  Schnittstelle Kieferhöhle/Sinuslift 
 
09.00 – 17.00 Uhr 	 Seminar  (Inhalt siehe S. 20) 
		  Datenschutz in der Zahnarztpraxis 
 
12.00 – 14.00 Uhr // 	 Seminar  (Inhalt siehe S. 21) 
15.00 – 18.00 Uhr	 Brandschutz (4.1) und Notfallmanagement (4.2) 
 
 
 
13.00 – 14.00 Uhr	 Welcome Lunch in der Industrieausstellung 
 
EINFÜHRUNGSVORTRAG 
 
14.00 – 14.45 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Bilal Al-Nawas/Mainz 
		  Implants, Bone & Tissue – Was ist gesichert,  
		  was ist neu, wo geht die Reise hin?	 
		  Die aktuellen Trends in der Implantologie für  
		  Einsteiger und versierte Anwender 
			    
14.45 – 15.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung	
 
TABLE CLINICS	  
Informationen zu den Table Clinics siehe S. 8 und 9!	  
 
ABLAUF 
15.30 – 16.15 Uhr	 1. Staffel	  
16.30 – 17.15 Uhr	 2. Staffel	  
17.30 – 18.15 Uhr	 3. Staffel 
 
TC  	 ACTEON	  
TC 	 Bicon	  
TC 	 Camlog	  
TC 	 Sunstar Guidor	 
TC 	 OT medical

HINWEIS
Bitte beachten Sie, dass Sie in jeder Staffel nur an einer Tischdemons­
tration teilnehmen können (also an insgesamt drei) und notieren  
Sie die Nummer der von Ihnen gewählten Table Clinics (TC) auf dem 
Anmeldeformular.

TC 	 Meoplant Medical
TC 	 DEMEDI-DENT	 
TC 	 HD Medical Solutions 
TC 	 EMS
TC 	 Dexcel Pharma (PerioChip)
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Samstag, 18. Mai 2019
Programm Zahnärzte

HAUPTVORTRÄGE 
DAS GESUNDE IMPLANTAT – PRÄVENTION, GEWEBESTABILITÄT 
UND RISIKOMANAGEMENT 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf

 
09.00 – 09.10 Uhr	 Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf	
		  Begrüßung	  
 
09.10 – 09.40 Uhr	 Prof. Dr. Hans-Joachim Nickenig/Köln 
		  Wie viel Knochen braucht ein Implantat? 
 
09.40 – 10.10 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
		  Implantate bei Patienten unter antiresorptiver  
		  Therapie: Ein erhöhtes Risiko? 
 
10.10 – 10.40 Uhr	 Prof. Dr. Peter Rammelsberg/Heidelberg 
		  Haben unterschiedliche Versorgungsformen  
		  Einfluss auf den Langzeiterfolg? 
 
10.40 – 10.45 Uhr	 Diskussion	  
 
10.45 – 11.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
11.30 – 12.00 Uhr	 Dr. Tobias Fretwurst/Freiburg im Breisgau 
		  Haben Metallpartikel einen Einfluss auf den  
		  periimplantären Knochenabbau? 
 
12.00 – 12.30 Uhr	 Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf 
		  Die neue Klassifikation der periimplantären  
		  Erkrankungen: Konsequenzen für die  
		  tägliche Praxis 
		
12.30 – 13.00 Uhr	 Dr. Ausra Ramanauskaite/Frankfurt am Main 
	 Clinical outcomes following surgical treatment  
	 of peri-implantitis at grafted and non-grafted  
	 sites 
 
13.00 – 13.15 Uhr	 Diskussion	

Vortrag in Englisch
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Samstag, 18. Mai 2019
Programm Zahnärzte

13.15 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 15.00 Uhr Dr. Gordon John/Düsseldorf
 Therapie der Periimplantitis: 
 Welche Verfahren haben sich bewährt?

15.00 – 15.30 Uhr Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen
 Entfernung von Implantaten: 
 Wann, wie und was danach tun? 
 Mit freundlicher Unterstützung der Firma 

 Dentsply Sirona Implants

15.30 – 16.00 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
 Augmentationen in der Implantologie – 
 Wie sehen die Langzeitergebnisse aus?

16.00 – 16.15 Uhr Resümee/Abschlussdiskussion 
 unter der Leitung von 
 Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf

Über 350 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Prothetik/Periimplantitis I Implantatsysteme und Ober­
fl ächen I Keramikimplantate I Knochenersatzmaterialien I Membranen 
I Chirurgieeinheiten I Piezo­Geräte und Planungssoftware I Vorstellungen 
Anbieter von A bis Z I Fachgesellschaften und Berufsverbände 

Jeder Teilnehmer am Kongress erhält das Jahrbuch Implantologie 
2019 kostenfrei.

Jahrbuch ImplantologieJahrbuch

Jahrbuch
Implantologie 2019
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2019 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 25. Auflage  
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 360 Seiten informieren renommierte Autoren  
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie.  
Rund 150 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Planungs-
software. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erneut sind in dieser Ausgabe fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die jeweils 
zwei CME-Punkte erworben werden können.

Preis zzgl. MwSt.: 69,– e

Implantologie

2019



8

Freitag, 17. Mai 2019
Programm Zahnärzte I Table Clinics

TABLE CLINICS (TC) 	  
Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische Anwen­
dungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer/-innen die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten und anderen Teilnehmer/-innen 
zu diskutieren und Fragen zu stellen. 

Dr. Fred Bergmann/Viernheim	  
Die schonende und innovative Extraktion zum Gewebeerhalt – 
Der erste Schritt zur erfolgreichen Implantattherapie
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER	  
 
 
	  
Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom (IT)	  
Minimalinvasive Implantologie durch die Verwendung von Kurzimplantaten
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER
 
 
	  
Dr. Jörg-Martin Ruppin/Penzberg	 
Entscheidungsfindung in der Implantologie – 
1 Patient, 1.000 Möglichkeiten?! 	  
Implantatplanung als wichtigste Basis für den Langzeiterfolg.
Welche Prothetikkonzepte eignen sich für welchen Patientenfall und 
warum? Festsitzend oder herausnehmbar? Verschraubt oder zementiert?
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER	  
 
 
 
Dr. Henrik-Christian Hollay/München	  
Zwischen zukünftigem Goldstandard und Grenzbereich – 
Möglichkeiten des Einsatzes synthetischer Knochenersatzmaterialien
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER

Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./Düsseldorf	  
Einstieg in die Implantologie mit OT medical:  
2 Systeme – 1 Konzept für jede klinische Indikation
1. STAFFEL (5.1) UND 2. STAFFEL (5.2) FÜR EINSTEIGER 
Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./Düsseldorf	  
OT-F3 – Das kurze Porenimplantat als Basis für stabile prothetische  
Lösungen bei reduziertem vertikalen Knochenangebot
3. STAFFEL (5.3) FÜR EXPERTEN

TC 

TC 

TC 

TC 

TC 

(Während des gesamten Kongresses: Hands-on am Stand möglich!)

(Während des gesamten Kongresses: Hands-on am Stand möglich!)



Freitag, 17. Mai 2019
Programm Zahnärzte I Table Clinics
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Johannes C. Niederau, M.Sc./Berlin 
Ist mein Implantatsystem noch im Trend?
Was würden Sie bei Ihrem Implantatsystem ändern, wenn Sie es 
könnten? Wissenschaftliche, produktionstechnische Hintergründe der 
Schlüsselmerkmale eines Implantatsystems.   
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER 

Dr. Manuel Bras da Silva/Dortmund 
Neues Material und neuste Techniken in der Implantologie: 
GBR, GTR bei Sofort­ und Spätimplantationen, 
plastische Deckung ohne Periostschlitzung
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER 

Dipl.-Ing. Dipl.-Inform. Frank Hornung/Chemnitz 
CranioPlan® – 3D­kephalometrische Analyse zur Bestimmung der 
kranialen Symmetrie, Okklusionsebene und Inzisalpunkt 
Planung und Herstellung von Zahnersatz und Therapiehilfsmitteln 
auf Basis der CP®­Analyse (Interimsprothesen, CMD­, 
Sportler­, Schnarcher­ und KFO­Schienen)
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER

n.n./Stadt
n.n. (angefragt)
n.n.
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER 

Dr. Gregor Gutsche/Koblenz
Die Präventionsstraße ist mehrspurig. 
Das Ziel der Parodontitisprävention ist der Zahnerhalt in Funktion und 
Ästhetik – die Wege dorthin können unterschiedlich gestaltet werden. 
Nach erfolgreicher Parodontitistherapie kann durch strategische Mini­
mierung schädlicher Risikofaktoren (Plaque, Rauchen, Non­Compliance, 
Co­Erkrankungen) die Situation verbessert werden.
Was meinen Sie?
FÜR EXPERTEN & FÜR EINSTEIGER 

TC 

TC 

TC 

TC 

TC 



10

Abgewinkelte 
Schraubenkanäle

für individuelle Prothetik

Neoss GmbH · Im Mediapark 8 · D-50670 Köln · Tel. +49 221 55405-322 · www.neoss.com

für individuelle Prothetik

Abgewinkelte
Schraubenkanäle
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1. Deutscher Präventionskongress der DGPZM

Vorträge
Freitag, 17. Mai 2019  12
Samstag, 18. Mai 2019  13

Seminare

Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019
Seminar A   14 –15
Weiterbildung und Qualifi zierung 
Hygienebeauftragte(r) für die Zahn arztpraxis 

Samstag, 18. Mai 2019 
Seminar B   16
Ausbildung zur zertifi zierten 
Qualitätsmanagement­Beauftragten (QMB)

PROGRAMM TEAM

Freitag, 17. Mai 2019  12
Samstag, 18. Mai 2019  13
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Freitag, 17. Mai 2019
Programm Team 

1. Deutscher Präventionskongress der DGPZM

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten
 
14.00 – 14.15 Uhr  Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten
  Eröffnung

14.15 – 14.50 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
  Einführungsvortrag
  Prävention in der zahnärztlichen Praxis:
   Was hat sie erreicht? 
  Was kann sie noch leisten? 
 
14.50 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

15.30 – 18.00 Uhr Teilnahmemöglichkeit am: 
  Podium  Seniorenzahnmedizin
  Podium  Table Clinics
  Bitte kreuzen Sie den von Ihnen gewählten 
  Programmpunkt auf dem Anmeldeformular an.

Podium  Seniorenzahnmedizin
15.30 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Hans Jürgen Heppner/Schwelm 
  Der geriatrische Patient in der Zahnarztpraxis 

16.15 – 17.00 Uhr  Jun.-Prof. Dr. rer. medic. Margareta Halek, 
MScN/Witten 

  Umgang mit Menschen mit Demenz  

17.00 – 18.00 Uhr Dr. Michael Weiss/Essen
   Organisation der aufsuchenden zahnärztlichen 

Betreuung von Menschen mit Pfl egebedarf

Podium  Table Clinics
Informationen zu den Table Clinics siehe S. 9! 

15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel 
16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel 
17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel

TC  HD Medical Solutions 
TC  EMS
TC  Dexcel Pharma (PerioChip)

 



13

 
 
09.00 – 09.15 Uhr	 Prof. Stefan Zimmer/Witten
		  Begrüßung

09.15 – 10.15 Uhr*	� Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten 
		�  Von Zahnbürste bis Mundspüllösung:  

Das A und O der häuslichen Mundhygiene

10.15 – 11.00 Uhr*	 Kurzvorträge und Diskussion Praktikerpreis  
		  Moderation: Prof. Dr. Cornelia Frese/ 
		  Heidelberg 
	
11.00 – 11.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 12.10 Uhr*	 Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg 
		  Professionelles Biofilm-Management in der 	
		  Praxis: Welche Technik, welche Geräte?

12.10 – 12.50 Uhr*	 Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg 
		  Mundgesund bis hundert?!

12.50 – 13.35 Uhr 	 Pause/Besuch der Industrieausstellung

13.35 – 14.15 Uhr*	 Dr. Lutz Laurisch/Korschenbroich
		  �Tests zur Bestimmung des individuellen  

Karies- und Parodontitisrisikos:
		  Einsatz und Nutzen

14.15 – 15.00 Uhr	 Meet and Greet mit Referenten 
		  „Hosted by CP GABA“

15.00 – 15.20 Uhr	 Preisverleihung Praktikerpreis 
		  Dr. Lutz Laurisch/Korschenbroich 
	
15.20 – 16.00 Uhr*	 Prof. Dr. Elmar Reich/Biberach an der Riß
		  Professionelle Prävention in der Praxis: 
		  Organisation und Ergebnisse 

16.00 – 16.40 Uhr*	 Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg 
		  Parodontale Nachsorge mit System	
 

* Vorträge inkl. 5 Minuten Diskussion

Samstag, 18. Mai 2019
Programm Team 
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Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019
Programm Team

 SEMINAR A – HYGIENE  
Weiterbildung und Qualifi zierung Hygienebeauftragte(r)
für die Zahn arztpraxis 
24-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis für das 
gesamte Praxisteam nach den neuen Vorgaben ab 
2019 (inkl. praktischer Übung)

Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und der RKI/
BfArM/KRINKO.

Iris Wälter-Bergob/Meschede 

Freitag, 17. Mai 2019:  10.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)
Samstag, 18. Mai 2019:  09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Viele KZVen fordern inzwischen einen 24­Stunden­Kurs mit einem 
entsprechenden prak tischen Anteil, um den Anforderungen für den 
Sachkundenachweis auf dem Gebiet der Praxishygiene zu genügen. 
Aus diesem Grund wurde das erfolgreiche Kursformat noch einmal 
komplett überarbeitet und neu aufgestellt. 
Der aktuelle 24­Stunden­Kurs bietet den Teilnehmern jetzt einen idealen 
Zugang zum neusten Stand des Wissens und der Technik auf dem 
Gebiet der Praxishygiene, in dem sowohl Kenntnisse als auch Fertig­
keiten und Verhaltensweisen entsprechend der neuen Verordnung 
über die Hygiene und Infektionsprävention in medizinischen Einrich­
tungen vermittelt werden.
Nach Absolvierung des Lehrgangs und des E­Trainings zum/zur Hygiene­
beauftragten für die Zahnarztpraxis sollen die Teilnehmer/­innen in der 
Lage sein, die Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhütung 
und Bekämpfung von nosokomialen Infektionen zu verbessern.

 
 E-Learning Tool

Die OEMUS MEDIA AG bietet ein Kurskonzept, welches Online­ 
Training als E­Learning und Präsenztraining als Seminar mit­
einander verbindet. Nachdem Sie das E­Learning absolviert 
haben, nehmen Sie am Seminar teil.
Das E­Learning erfolgt auf dem Hygieneportal. Dazu erhalten 
Sie mit der Rechnung zum Seminar individuelle Zugangsdaten 
und können ab 3 Wochen vor dem Seminar auf die E­Lear­
ning­Inhalte zugreifen. Das Online­Training muss bis 4 Tage 
vor dem Seminar absolviert werden. Bitte geben Sie auf dem 
Anmeldeformular Ihre persönliche E­Mail­Adresse an.
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Kursinhalte
Einführung in die Hygiene | Einführung in die Grundlagen der Bakteriolo­
gie und Mikrobiologie | Berufsbild und Aufgaben von Hygienebeauftrag­
ten in der Zahnarztpraxis | Grundlagen und Richtlinien in der Hygiene, 
Unfallverhütungsvorschriften | Hygienepläne | Hygienemaßnahmen bei 
übertragbaren Krankheiten (IfSG) | Desinfektion | Abfall und Entsorgung | 
Instrumentenkunde | Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung 
von Medizinprodukten | Räumliche und organisatorische Aspekte des 
Aufbereitungsraums | Händesdesinfektion | Schwerpunkte der Aufberei­
tung | Sterilgutverpackung | Anforderungen an den Betrieb von Reini­
gungs­ und Desinfektionsgeräten (RDG) | Validierung der Aufbereitungs­
prozesse | Häufi ge Fehler in der Aufbereitung von Medizinprodukten | 
Einmalprodukte | Erstellen von Verfahrens­ und Arbeitsanweisungen zur 
Aufbereitung | Aufbereitung von Praxiswäsche | RKI/BfArM/KRINKO |
Medizinproduktegesetz (MPG) | Medizinprodukte­Betreiberverordnung 
2017 (MPBetreibV) | Desinfektionspläne | Funktion und Aufbewahrung 
hygienerelevanter medizinisch­technischer Geräte und Instrumente/
Gerätebuch | Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung an aktiven Medi­
zin produkten

Schwerpunkte der Aufbereitung
Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Sammeln, Vorreinigen, 
Zerlegen) | Aufbereitung spezieller Medizinprodukte | Transport | 
Ultraschallreinigung | Manuelle und maschinelle Reinigung/Desinfek­
tion, Spülung und Trocknung | Prüfung auf Sauberkeit und Unver­
sehrtheit | Negativliste | Pfl ege und Instandsetzung | Funktionsprüfung | 
Umgang mit Sterilgut und Sterilgut lagerung 

Personalschulung inklusive praktischer Übungen
 Umgang mit Reinigungs­ und Desinfektionsmitteln, Absaugung und 
Entsorgung dental, Hygienepläne | Aufbereitungsgerät – Assistina 3x3, 
Sterilisationsprozess mit allen Tests (Helix­Test, Bowie & Dick), Vali­
dierung | Manuelle Aufbereitung, Händedesinfektion, Einteilung der 
Medizin produkte in die Risikogruppen | Maschinelle Aufbereitung im 
RDG – Tägliche Kontrollen, Bestückung, Wash­Check

Sachkundenachweis
Lernerfolgskontrolle durch Multiple­Choice­Test (Online­Prüfung)
Die Zugangsdaten erhalten Sie am Ende des Kurses.
Zertifi kat nach bestandener Online­Prüfung
Inklusive umfassendem Kursskript!

Dieser Kurs wird unterstützt von:



Samstag, 18. Mai 2019
Programm Team
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SEMINAR B – QM
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement- 
Beauftragten (QMB)
Christoph Jäger/Stadthagen
 
 

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)

Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxis­
leitung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. In der OEMUS POWER Ausbildung von nur einem Tag 
qualifizieren wir Ihre QMB. Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten 
nach der bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitäts­
management-Beauftragten für Zahnarztpraxen“.
Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert worden für Praxen, die 
bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt durchstarten 
möchten. In den Workshops erlernen die Teilnehmerinnen die Grund­
elemente eines einfachen und verständlichen QM-Systems. Es werden 
die ersten beiden Richtlinienänderungen aus den Jahren 2014 und 
2016 ausführlich besprochen und Informationen zur Umsetzung ge­
geben. Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und inves­
tieren Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit 
der Weiterentwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren 
Sie bzw. Ihre QMB von der 29-jährigen Erfahrung des bundesweit 
bekannten QM-Trainers Christoph Jäger. Gerne sind auch Sie als 
Praxisinhaber herzlich willkommen.

Kursinhalte
Gesetzliche Rahmenbedingungen | Worauf kommt es an? | Brauchen 
kleine Praxen ein QM-System? | Sind alle Kolleginnen im QM-Boot? | 
Die jährlichen Überprüfungen durch die KZVen | Grundlagen zum Auf­
bau eine einfachen QM-Systems (Workshop 1: Wir entwickeln den 
Aufbau eines einfachen QM-Handbuchs, Workshop 2: Zuordnung der 
unterschiedlichen Unterlagen in die neue Handbuchstruktur) | Doku­
mentenlenkung und deren Revision! | 1. Änderung der RiLi vom  
7. April 2014 durch den G-BA | Risikomanagement (Workshop 3:  
Gemeinsam entwickeln wir unsere erste Risikoanalyse) | 2. Änderung 
der RiLi vom 16. November 2016 durch den G-BA | Die wichtigsten 
Unterlagen in einem QM-System | Wie können wir Fotos in einen Praxis­
ablauf einbinden? (Workshop 4: Wir entwickeln unser erstes Ablauf­
diagramm) | Wer ist in unserer Praxis wofür verantwortlich? (Workshop 5: 
Eine einfache Verantwortungstabelle kann helfen) | Das Organigramm 
in unserer Praxis! (Workshop 6: Wir entwickeln ein Organigramm für 
unsere Praxisorganisation) | Symbole, Piktogramme und Kennzeich­
nungen | Staatliche Fördermittel für eine Praxisberatung | Wissens­
abfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test
Inklusive umfassendem Kursskript!



17

 
Freitag, 17. Mai 2019 
Seminar  Implantologische Chirurgie	 18 
Seminar  Schnittstelle Kieferhöhle/Sinuslift	 19 
Seminar  Datenschutz in der Zahnarztpraxis	 20 
Seminar  Brandschutz (4.1) und Notfallmanagement (4.2) 	 21

PRE-CONGRESS SEMINARE 



18

Freitag, 17. Mai 2019
Seminar  | Pre-Congress

UPDATE Implantologische Chirurgie 
(Ein kombinierter Theorie­ und
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause) 

Wenn ein Zahn verloren geht, verliert der Patient immer begleitend Kno­
chen­ und Weichgewebe. Durch diesen Gewebeverlust bedeutet implanto­
logische Chirurgie natürlich erheblich mehr als das bloße Inserieren von 
Implantaten und setzt somit vom Behandler umfassendes theoretisches 
und praktisches Know­how im Bereich der Geweberekonstruktion und des 
Gewebeerhalts voraus. Die Teilnehmer sollen so befähigt werden, den 
Wünschen der Patienten noch besser entsprechen zu können. Zugleich 
liefert der Kurs ein Update darüber, was heute auf diesem Gebiet als „State 
of the Art“ angesehen wird. Die Behandlungsschritte werden live am Modell 
bzw. Tierpräparat oder als Videosequenzen im Großbildformat gezeigt. 
Jeder Teilnehmer erhält das Kurs video als Link inkludiert in der Kursgebühr.

Kursinhalte 
Weichgewebeaugmentation:
Schnittführung im ästhetischen Bereich, Bindegewebstransplantate mit­
tels Envelope­Technik I Unterschiedliche Lappentechniken zur Abstüt­
zung des periimplantären Gewebes (Rolllappen etc.) I Bedeutung der 
orofazialen Muskulatur in der ästhetischen Zone

Knochenaugmentation:  
Diagnostische Möglichkeiten von Knochendefekten I Behandlungsalgo­
rithmen zur Rekonstruktion knöcherner Defekte I Indirekter Sinuslift (Sum­
mers­Technik) I Externer Sinuslift (Tatum­Technik) I Knochenersatzmate­
rialien I Membrantechniken I Augmentation mittels J­graft (retromolarer 
Knochenblock) I Rekonstruktion hochatropher Kiefer mit Beckeninnen­
schaufelaugmentationen I Erhalt der Strukturen mit der Socket und Rigde 
Preservation mit neuen chirurgischen Techniken und neuen Materialien

Praxis (Live­ bzw. Videodemonstration):  
Im Kurs werden die verschiedenen Techniken anhand unterschiedlicher 
Modelle und am Tierpräparat gezeigt. 
Mittels eines Sinusliftmodells werden der externe Sinuslift und der indi­
rekte Sinuslift demonstriert I An einem Schädelmodell wird ein retromo­
larer Knochenblock entnommen, der dann mittels Zugschraubenosteo­
synthese auf einen präformierten Defekt im Unterkiefer fi xiert wird I An 
einem Tierkiefer wird ein Bindegewebstransplantat gehoben und dann 
mit Envelope­Technik zur Abstützung des Bindegewebes fi xiert I An 
einem Tierkiefer wird live demonstriert, wie die orofaziale Muskulatur in 
der ästhetischen Zone präpariert wird 
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Freitag, 17. Mai 2019
Seminar  | Pre-Congressinkl. Hands-on

Nose, Sinus & Implants – Schnittstelle Kieferhöhle 
(Theorie­ und Demonstrationskurs inkl.  Hands­on 
für Implantologen) 
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin  
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin
Dr. Steffi  Semmler/Berlin

09.00 – 13.00 Uhr (inkl. Pause) 

Schnittstelle Kieferhöhle: Zahnmedizin und HNO haben durch die Im­
plantologie immer öfter Berührungspunkte. Bei einem atrophen Alveolar­
kamm des Oberkiefers und bevorstehendem Sinuslift ist ein präoperativer 
Dialog sinnvoll, wenn in der Kieferhöhle pathologische Veränderungen 
erkennbar sind. Wann sollte die Kieferhöhle vor einem Sinuslift endosko­
pisch saniert werden, und wie ist hier der State of the Art? Wann kann 
danach augmentiert werden? In einem multimedialen Workshop erhält 
der Implantologe und jeder Zahnarzt Antworten auf diese Fragen. Zu­
dem gewinnt er/sie eine klare Vorstellung von den modernen minimal­
inva siven Eingriffen der HNO, die er/sie kennen sollte. 

Fokus Implantologie des Oberkiefers: Auf welche Besonderheiten muss 
der implantologisch tätige Zahnarzt vorbereitet sein? Ein weites Feld, das 
aus anatomischer, diagnostischer und technischer Sicht dargestellt wird. 
Das Hauptaugenmerk liegt in diesem Seminar mit Hands­on vor allem auf 
den Vor­ und Nachteilen verschiedener Weichgewebszugänge und dem 
Komplikationsmanagement von z. B.: Blut ungen, Perforation der Schnei­
der’schen Membran, extremer Atrophie,  Infektionen und Implantatverlust. 
 
Kursinhalte 
Theorie:  
Möglichkeiten der zahnärztlichen Diagnostik im Grenzbereich zur HNO I 
Zahnärztliche Chirurgie am Alveolarfortsatz und Kieferhöhle I Der Sinus­
lift und Knochenaufbau am Kieferhöhlenboden (div. Techniken) I Weich­
gewebszugänge I Komplikationsmanagement  
Video­ und Livedemonstration am Modell:  
Endoskopie über die Fossa canina I Endo skopisch kontrollierter Sinuslift I 
Abtragung einer Zyste über die Fossa canina I Bimeatale Abtragung einer 
Zyste I Osteoplastischer Zugang über die Fossa canina nach Lindorf 

Praktische Übungen (Hands­on):  
I  Das Erlernen minimalinvasiven Instrumentariums zur Sinusboden­ 
 elevation  
I  Fenestrierung am rohen Ei mit dem DASK (Dentium Advanced  
 Sinus Kit)  
I Setzen von Implantaten  
I Augmentation und Sinuslift am Modell  
I Erlernen der Mehrfenstertechnik



Freitag, 17. Mai 2019
Seminar  | Pre-Congress

Datenschutz in der Zahnarztpraxis 
(Informationsseminar: Grundlagen,
Datenschutz Mitarbeiter, Datenschutz Patienten)
Christoph Jäger/Stadthagen 
 

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen) 

Die EU­Datenschutz­Grundverordnung (DSGVO) ist am 25. Mai 2016 in 
Kraft getreten und seit dem 25. Mai 2018 anzuwenden. Zeitgleich tritt 
das neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) in Kraft. Dadurch erfolgt in 
der gesamten EU, und damit auch in Deutschland, eine umfassende 
Neugestaltung des Datenschutzes.  
Erhalten Sie einen Überblick über die wichtigsten datenschutzrecht lichen 
Besonderheiten für Ihre Zahnarztpraxis. Wir vermitteln Ihnen die wichtigs­
ten gesetzlichen Anforderungen an den Datenschutz beim Umgang mit 
Mitarbeiter­ und Patientendaten. Sie erlernen unter anderem den rechts­
sicheren Umgang mit personenbezogenen Daten, das organisatorische 
Umfeld sowie Aspekte der technisch­organisatorischen Maßnahmen des 
betrieblichen Datenschutzes für Ihre Zahnarztpraxis kennen.  

Teil  Grundlagen
| Rechtliche Grundlagen zum Datenschutz 
 „BDSG geht und DSGVO kommt“
| Einführung in die Datenschutzverordnung
| Abgrenzung der Anwendungsbereiche für eine Zahnarztpraxis 
| Aufgaben, Befugnisse und Sanktionen der Aufsichtsbehörden
| Wichtige Begriffe und Prinzipien des Datenschutzes

Teil  Datenschutz Mitarbeiter 
| Schweigepfl icht – generelle Anforderungen für Zahnarztpraxen
| Form und Bestimmungen der Einwilligung
| Aufklärungspfl ichten
| Widerrufsrecht der Mitarbeiter
| Besonderheiten der Beschäftigungseinwilligung

Teil  Datenschutz Patienten
|  Datenschutz im Empfangsbereich, Behandlungszimmer, Röntgen 

und weiteren Praxisräumen
| Dokumentation und Archivierung (Patientenakte: Besonderheiten bei 
 der elektronischen Dokumentation, Übernahme externer Dokumente 
 [z. B. Befunde], Vernichtung von Originaldokumenten)
| Einsichtnahmerecht des Patienten und telefonische Auskünfte
| Übermittlung von Patientendaten (z. B. an Krankenkassen, andere 
 Ärzte ...)
| Datenschutz bei der EDV (Sicherungskopien, externe Speicher­
 medien, Sicherheit bei Cloud­Diensten, Fernwartungen)
| Sanktionen bei Nichtbeachtung

20
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Freitag, 17. Mai 2019
Seminar  | Pre-Congress

Brandschutz und Notfallmanagement
in der Zahnarztpraxis 
Tobias Wilkomsfeld/Mülheim an der Ruhr 

12.00 – 14.00 Uhr  Brandschutz in der Zahnarztpraxis (4.1) 
Wir bieten Ihnen ein realitätsnahes Brandschutztraining und gestalten das 
Seminar praxisorientiert nach den aktuellen Richtlinien (DGUV 205­023). 

Kursinhalte 
Theorie: 
| Grundzüge des Brandschutzes 
| Betriebliche Brandschutzorganisation 
| Feuerlöscheinrichtungen 
| Gefahren durch Brände 
| Verhalten im Brandfall 
Praxis:  
| Handhabung und Funktion der Gerätschaften 
| Auslösemechanismen 
| Löschtaktik und eigene Grenzen der Brandbekämpfung 
| Realitätsnahe Übung mit Feuerlöscheinrichtungen 
| Wirkung und Leistung von Feuerlöscheinrichtungen 
| Betriebsspezifi sche Besonderheiten 
| Einweisen in den betrieblichen Zuständigkeitsbereich 

15.00 – 18.00 Uhr  Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis (4.2) 
Das Notfalltraining entspricht den Anforderungen der QM­Richtlinien 
des G­BA, in denen neben einer adäquaten Notfallausstattung auch eine 
regelmäßige Notfallfortbildung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Arztpraxen empfohlen wird. 
 
Kursinhalte  
Theorie:  
| Grundlagen Notfallmanagement: Wer macht was? 
| Allgemeine notfallmedizinische Grundlagen 
| Notfallmedizinische Ausstattung – Was muss und was kann?  
| Notfallalgorithmen 
Praxis:  
| Simulation von Notfallsituationen 
| Notfalldiagnostik mit und ohne Hilfsmittel 
| Kardiopulmonale Reanimation 
| Beatmung und Atemwegssicherung  
| Einführung in die Defi brillation mittels AED  
| Umgang mit dem eigenen Notfallmaterial

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihre praxisinterne Notfallausstattung zum Seminar mit.
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Zertifi zierte Fortbildung 
bequem von zu Hause aus.

www.zwp-online.info/
cme-fortbildung

THAT’S THE WAY 
I LIKE IT

OEMUS MEDIA AG 
 Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland  

Tel.: +49 341 48474-0 · info@oemus-media.de

ZWP ONLINE CME

Die neue Art der dentalen Fortbildung.
Fachbeiträge  Webinare  Live-OPs/Behandlungen
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PROGRAMM ZAHNÄRZTE 
Hauptkongress
Freitag, 17. und Samstag, 18. Mai 2019 
(Teilnahme an den Table Clinics und Vorträgen.)
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.02.2019)		  205,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt 		  235,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis)		  130,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  118,– € zzgl. MwSt. 

Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Kongressgebühr um 25 % und die Tagungspauschale 
um 50 %.	  

PRE-CONGRESS SEMINARE
Seminar  (Freitag) inkl. Kursvideo als Link	           195,– € zzgl. MwSt. 
Seminar  (Freitag) inkl. Kursvideo als Link	            195,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale (Seminar  )*	            39,– € zzgl. MwSt. 

Seminar  (Freitag) 	            299,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale*	            59,– € zzgl. MwSt. 

Seminar  (Freitag)	  
4.1 (Brandschutz) I Einzelbuchung	 90,– € zzgl. MwSt. 

4.2 (Notfallmanagement) I Einzelbuchung	 120,– € zzgl. MwSt. 

Kombipreis (4.1 & 4.2)	            199,– € zzgl. MwSt. 

Bei der Teilnahme an den Seminaren  und  reduziert sich die Kongressgebühr für den Haupt­
kongress (Programm Zahnärzte) um 50,– € netto und die Tagungspauschale wird gegengerechnet.	

 

 

PROGRAMM TEAM	  
Vorträge 1. Deutscher Präventionskongress der DGPZM	  

		   	 Samstag 	 Freitag + Samstag
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 28.02.2019) 	 160,– €	 205,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt  	 185,– €	 235,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis)	 109,– €	 130,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*	    59,– €		 118,– € zzgl. MwSt. 

Mitglieder der DGZ/DGPZM erhalten 10 % Rabatt auf die Kongressgebühr (Präventionskongress).

Seminar A  –  Hygiene (Freitag und Samstag)	 
Zahnarzt		  305,– € zzgl. MwSt. 

Zahnärztliches Personal		  260,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH)		  515,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale (beide Tage, pro Person)*		  118,– € zzgl. MwSt. 

Seminar B  –  QM (Samstag)		  135,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*		  59,– € zzgl. MwSt. 

*  �Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung 
und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

Online-Anmeldung unter: www.innovationen-implantologie.de

Organisatorisches

Online-Anmeldung unter: www.praeventionskongress.info



24

ERFOLGREICH ANKOMMEN.
Ab 54,90 € (einfache Fahrt) mit dem 
Veranstaltungsticket.

Unser Tipp: Entspannt ankommen – nachhaltig reisen. 
Buchen Sie jetzt online den Bestpreis der Deutschen Bahn!

Das Extra für Sie als Besucher! 
Ihr Veranstaltungsticket zum bundesweiten Festpreis, von jedem 
DB-Bahnhof.  

VERANSTALTUNGSTICKET EINFACHE FAHRT 
mit Zugbindung (solange der Vorrat reicht): 

    2. Klasse: 54,90 €
    1. Klasse: 89,90 €

voll flexibel:  
    2. Klasse: 74,90 €
    1. Klasse: 109,90 €

Buchen Sie jetzt online und sichern Sie sich das garantiert günstigste 
Ticket auf Ihrer Wunschstrecke. 

Die Buchung des Veranstaltungstickets ist ausschließlich online möglich.
Weitere Informationen sowie der Link zur Online-Buchung1 unter: 
www.oemus.com/events

Machen Sie Reisezeit zu Ihrer Zeit und nutzen Sie die An- und Abreise 
zum Arbeiten, Entspannen oder Genießen – mit 100 % Ökostrom im 
Fernverkehr.

Alle Informationen zum DB Veranstaltungsticket finden Sie hier: 
bahn.de/veranstaltungsticket

Wir wünschen Ihnen 
eine gute Reise.

1  Eine Anleitung zur Buchung finden Sie hier: bahn.de/veranstaltungsticket. Bei technischen Fragen 

zur Buchung wenden Sie sich bitte an die  Service-Nummer +49 1806 996644. Die technische  

Hotline ist täglich von 8.00 – 2O.00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 20 Cent pro Anruf 

aus dem deutschen Festnetz, maximal 60 Cent pro Anruf aus den Mobilfunknetzen.
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Organisatorisches

VERANSTALTUNGSORT
Hilton Hotel Düsseldorf
Georg­Glock­Straße 20 | 40474 Düsseldorf
Tel.: +49 211 4377­0
www.hiltonhotels.de

SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS
Das Hilton Düsseldorf ist vom Flughafen aus in nur fünf Minuten mit dem 
Auto erreichbar. Auch das Stadtzentrum mit der „längsten Theke der 
Welt“ und die berühmte Königsallee sind nur wenige Minuten mit dem 
Auto entfernt. Die U­Bahn­Station Theodor­Heuss­Brücke liegt nur 
250 Meter vom Hotel entfernt und verfügt über eine Direktverbindung 
zur Messe Düsseldorf, zur ESPRIT arena, zum Aquazoo, zum Stadt­
zentrum und zum Hauptbahnhof (U78/79). 

ZIMMERBUCHUNGEN
Im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien. 

Tel.: +49 211 49767­20
Fax: +49 211 49767­29
wolters@primecon.eu
www.primecon.eu
Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 5. April 2019. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten. 

VERANSTALTER/ANMELDUNG 
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474­328 
Fax: +49 341 48474­290 
event@oemus­media.de 
www.oemus.com 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG (HAUPTKONGRESS) 
Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf 

WISSENSCHAFTLICHER KOOPERATIONSPARTNER 
Poliklinik für Zahnärztliche Chirurgie und Aufnahme  
der Heinrich­Heine­Universität Düsseldorf 

FORTBILDUNGSPUNKTE 
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlungen des 
Beirats Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06.  Bis zu 16 Fortbildungspunkte.

© www3.hilton.com

ERFOLGREICH ANKOMMEN.
Ab 54,90 € (einfache Fahrt) mit dem 
Veranstaltungsticket.
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VERANSTALTUNGSTICKET EINFACHE FAHRT 
mit Zugbindung (solange der Vorrat reicht): 

    2. Klasse: 54,90 €
    1. Klasse: 89,90 €

voll flexibel:  
    2. Klasse: 74,90 €
    1. Klasse: 109,90 €

Buchen Sie jetzt online und sichern Sie sich das garantiert günstigste 
Ticket auf Ihrer Wunschstrecke. 

Die Buchung des Veranstaltungstickets ist ausschließlich online möglich.
Weitere Informationen sowie der Link zur Online-Buchung1 unter: 
www.oemus.com/events

Machen Sie Reisezeit zu Ihrer Zeit und nutzen Sie die An- und Abreise 
zum Arbeiten, Entspannen oder Genießen – mit 100 % Ökostrom im 
Fernverkehr.

Alle Informationen zum DB Veranstaltungsticket finden Sie hier: 
bahn.de/veranstaltungsticket

Wir wünschen Ihnen 
eine gute Reise.

1  Eine Anleitung zur Buchung finden Sie hier: bahn.de/veranstaltungsticket. Bei technischen Fragen 

zur Buchung wenden Sie sich bitte an die  Service-Nummer +49 1806 996644. Die technische  

Hotline ist täglich von 8.00 – 2O.00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 20 Cent pro Anruf 

aus dem deutschen Festnetz, maximal 60 Cent pro Anruf aus den Mobilfunknetzen.
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt online, schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder 

formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. 
Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale verstehen sich zuzüglich der 
jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi­
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu­
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Sie erhalten Ihre Rechnung per E­Mail. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen 
vor Kongressbeginn (Eingang bei der  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter 
Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar­ und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift­
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter­ oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be­
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück­
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen­
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video­ und Foto­
aufnahmen gemacht. Diese dienen u. a. der Berichterstattung und auch der Vorankündigung 
sowie Vermarktung künftiger Veranstaltungen in sozialen Netzwerken, der Presse und in Druck­
produkten.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49 341 48474­328.

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 11.01.2019



An
m

el
de

fo
rm

ul
ar

 p
er

 F
ax

 a
n

+
49

 3
41

 4
84

74
-2

90
od

er
 p

er
 P

os
t a

n

OE
M

US
 M

ED
IA

 A
G 

Ho
lb

ei
ns

tra
ße

 2
9 

04
22

9 
Le

ip
zi

g
De

ut
sc

hl
an

d

Pr
og

ra
m

m
he

ft 
IS

U/
ES

I 2
01

9

St
em

pe
l

On
lin

e-
An

m
el

du
ng

: w
w

w
.in

no
va

tio
ne

n-
im

pl
an

to
lo

gi
e.

de

2
0
. 
E
X

P
E
R

T
E
N

S
Y

M
P
O

S
IU

M
  

 „I
N

N
O

V
A
T
IO

N
E
N

 I
M

P
L
A

N
T
O

L
O

G
IE

“

 IM
P
L
A

N
T
O

L
O

G
Y

S
T
A

R
T
 U

P
 2

0
1

9

Fü
r d

as
 2

0.
 E

XP
ER

TE
NS

YM
PO

SI
UM

 „I
NN

OV
AT

IO
NE

N 
IM

PL
AN

TO
LO

GI
E“

/IM
PL

AN
TO

LO
GY

 S
TA

RT
 U

P 
20

19
 a

m
 1

7.
 u

nd
 1

8.
 M

ai
 2

01
9 

in
 D

üs
se

ld
or

f 
m

el
de

 ic
h 

fo
lg

en
de

 P
er

so
ne

n 
ve

rb
in

dl
ic

h 
an

: (
Bi

tte
 Z

ut
re

ffe
nd

es
 a

nk
re

uz
en

 b
zw

. N
um

m
er

 e
in

tra
ge

n.
)

	
 

 				





Fr
ei

ta
g	

 
	

20
. E

XP
ER

TE
NS

YM
PO

SI
UM

/IM
PL

AN
TO

LO
GY

 S
TA

RT
 U

P 
20

19
	


 V
or

trä
ge

	
	

	


 S
em

in
ar

 
	

Fr
ei

ta
g		




 T
ab

le
 C

lin
ic

s*
	


 S

em
in

ar
 

	


 E
in

fü
hr

un
gs

vo
rtr

ag
	

Sa
m

st
ag

	


 S
em

in
ar

 
	


 T

ab
le

 C
lin

ic
s*

 (B
itt

e 
Nr

. a
ng

eb
en

!)	


 V
or

trä
ge

	
Se

m
in

ar
 

	
Sa

m
st

ag
		




 S
em

in
ar

 A
 (F

r./
Sa

.)
	


 4

.1
  

 4
.2

	


 H
au

pt
vo

rtr
äg

e	


 S
em

in
ar

 B
 (S

a.
) 

Ti
te

l, 
Na

m
e,

 V
or

na
m

e,
 T

ät
ig

ke
it 

	
Pr

e-
Co

ng
re

ss
	

Pr
og

ra
m

m
 Z

ah
nä

rz
te

	
Pr

äv
en

tio
ns

ko
ng

re
ss

	
				







 M
itg

lie
d 

DG
PZ

M

   * T
ab

le
 C

lin
ic

s 
(B

itt
e 

Nu
m

m
er

n 
ei

nt
ra

ge
n,

 m
ax

. 3
): 

  .
...

...
...

.. 
   

  .
...

...
...

.. 
   

 ..
...

...
...

. 
 

Di
e 

Al
lg

em
ei

ne
n 

Ge
sc

hä
fts

be
di

ng
un

ge
n 

fü
r V

er
an

st
al

tu
ng

en
 2

01
9 

er
ke

nn
e 

ic
h 

an
. 

Da
tu

m
/U

nt
er

sc
hr

ift

E-
M

ai
l (

Bi
tte

 a
ng

eb
en

! S
ie

 e
rh

al
te

n 
Re

ch
nu

ng
 u

nd
 Z

er
tifi

ka
t p

er
 E

-M
ai

l.)




